
Anfrage 
 
 
der Abgeordneten Dr. Madeleine Petrovic an Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
gem. § 39 Abs. 2 LGO 2001 
 
betreffend Einfahrgenehmigung in das Palais Niederösterreich  
 
 
 

Begründung: 
 
Am Montag, den 1. März 2010 wurde einer behinderten Mitarbeiterin der UNO, die 
offensichtlich zu einer Veranstaltung im Palais Niederösterreich in der Herrengasse 
13 in 1010 Wien wollte, die Einfahrt in den Innenhof des Palais verwehrt. 
 
Das obwohl die Dame an den Rollstuhl gebunden ist und ihr Kommen mit dem 
Verweis auf ihre Gehbehinderung und dem Ersuchen auf Einfahrtsgenehmigung 
angekündigt hatte. 
 
Der Portier verweigerte ihr die Zufahrt in den Innenhof, in dem noch ausreichend 
Platz gewesen wäre mit dem Hinweis, das ausschließlich der Landeshauptmann das 
recht hätte, mit dem Auto in den Innenhof des Palais Niederösterreich zu fahren. 
Auch nach telefonischer Rücksprache mit der Gebäudeverwaltung änderte sich 
nichts an der Weigerung, die eingeladene Dame, die offensichtlich in Ausübung ihrer 
beruflichen Tätigkeit bei der UNO  an der Veranstaltung teilnehmen wollte, einfahren 
zu lassen. 
 
Der Portier erteilte die Auskunft, er habe Weisung, ausschließlich den Dienstwagen 
des Herrn Landeshauptmannes einfahren zu lassen. Auf den Hinweis, dass auch in 
der Vergangenheit immer wieder die Dienstfahrzeuge von Herrn Kirchweger und dem 
ehemaligen Landeshauptmannstellvertreters Ernest Gabmann im Innenhof geparkt 
haben, äußerte der Portier, es sei ausschließlich Sache des Landeshauptmannes 
wer einfahren dürfe. Der gehbehinderten UNO Mitarbeiterin wurde die Einfahrt 
verweigert. 
 
Da es nicht glaubhaft erscheint, dass dies im Sinne des Herrn Landesfürsten ist, der 
so um benachteiligte Personen bemüht ist stellt 
 
die Gefertigte an Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll folgende 
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-Ausschuss 



 
Anfrage 

 
 

1. Ist es in Ihrem Sinne, geladene und angemeldete Gäste, die bereits bei ihrer 

Anmeldung aufgrund ihrer Gehbehinderung um die Möglichkeit der Einfahrt in 

das Palais Niederösterreich hingewiesen und ersucht hat, die 

Zufahrtsbewilligung zu verwehren? 

2. Wer hat das Recht, sein KFZ im Innenhof des Palais Niederösterreich 

abzustellen? 

3. Welcher Regelung unterliegen die Einfahrtsgenehmigungen in das Palais 

Niederösterreich? 

4. Wer hat diese Regelung erstellt? 

 
 
 
 
 
 
 
Dr. Madeleine Petrovic 

 


